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Lieber Herr 

vielen Dank für die Übersendung des Korrekturabzugs. Ich habe den Korrekturabzug geprüft. 

Es gibt eine kleine Modifikation im Sprachgebrauch, die sich aus der Arbeit in den letzten Tagen ergeben 
hat. Wir sprechen jetzt (wieder) von einem "Fachworkshop" zur Auswertung der Kommentare, da jeder 
Kommentierende teilnehmen kann (und nicht notwendigerweise ein Experte im engeren Sinne ist) und das 
auch nicht so exklusiv klingt. Des weiteren ist die Verwechslung mit dem "Fachforum" nicht mehr gegeben, 
da sich dieses ja kürzlich erst in "Forum Endlagersuche" umbenannt hat. Eine Anpassung des Wortes 
Expertenworkshop am Ende der Meldung in Fachworkshop würde zur Einheitlichkeit der Formulierungen 
beitragen, ist jedoch sicher nicht essentiell für das Verständnis. 
Vielleicht könnten Sie diese Änderung -- wenn Sie in S III 3 zustimmen -- an die Schriftleitung 
weitergeben?! 

Weiterhin ist mir nicht ganz klar, wie das mit dem Weblink zur Infoplattform gemeint ist. Ein Teil des 
Textes "https://www.endlagersuche-infoplattform.de/" ist auch genau mit diesem Link-Inhalt hinterlegt. 
Allerdings geht die URL weiter und schließt noch "dosisabschaetzung" mit ein. Ich denke es wäre 
zweckmäßig, und ist auch so gewollt, dass es direkt und nur einen Link zu 
"https://www.endlagersuche-infoplattform.de/dosisabschaetzung" gibt. 

Beim Kopieren aus dem PDF war dort ein Leerzeichen zwischen Domain und Pfad-Angabe, so dass das 
auch beim händischen Kopieren aus dem Text nicht funktioniert. Hier wäre bitte die Korrektur (Entfernen 
des Leerzeichens) und der richtige Weblink an die Schriftleitung zu melden. 
Gibt man heute die vollständige URL https://www.endlagersuche-infoplattform.de/dosisabschaetzung im 
Browser ein, so wird man noch ersatzweise auf die Hauptseite umgeleitet. Dieses ändert sich dann ab 
nächster Woche. 

Ein ähnliches Problem gibt es auch bei der E-Mailadresse und dem mailto-Link, wo offenbar der 
Trennstrich zu einer textlichen Trennung führt, dann aber als E-Mailadresse nur "dosis@base.bund.de" 
verlinkt ist. Das sollte unbedingt korrigiert werden, da es diese E-Mailadresse nicht gibt. Vielleicht lässt sich 
das mit einem Nicht-Trennenden-Bindestrich bewerkstelligen. Ein weiterer Weg wäre, im Text die beiden 
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Kontaktalternativen (Postalisch, E-Mail) zu tauschen, damit die E-Mailadresse nicht auf einen 
Zeilenumbruch fällt. 

Zu dem eigentlichen Text der Berechnungsgrundlage habe ich keine Anmerkungen. 

Ich leitet Ihnen im Referat auch noch informativ den finalen Entwurf einer Infografik zu, die im 
Zusammenhang mit den Erläuterungspapieren verwendet werden wird. Diese Darstellung wird am Ende 
des allgemeinem Erläuterungspapiers gezeigt, kann aber auch für sich alleine gelesen und verstanden 
werden. 

Bzgl. der anderen Vorbereitungen mit direktem Bezug zur Bundesanzeiger-Ankündigung sind wir im 
Grunde im Plan. Es sieht so aus, dass wir zum 20. April (spätestens 21. April) die Infoplattform-Webseite 
und die Meldung für base.bund.de fertig haben, so dass diese synchron mit dem Erscheinen im 
Bundesanzeiger freigegeben werden könnten. 

Schöne Grüße, 

#gernperDu
--------------------------------------------------------------------
Fachgebiet A2, Sicherheitsanalysen und Standortvergleiche / Aufsicht

Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung (BASE)
11513 Berlin

    
Internet: www.base.bund.de
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der Korrekturabzug ist uns nunmehr zugegangen.  
Ich bin um Prüfung dankbar, ob Sie Änderungen/Ergänzungen an dem Dokument "Berechnungsgrundlage für die 
Dosisabschätzung bei der Endlagerung von hochradioaktiven Abfällen" haben? 
Auf die Hinweise der Schriftleitung bei evtl. Änderungen/ Ergänzungen wird hingewiesen. 

Viele Grüße 

_____________________________________________________ 
Arbeitsgruppe S III 3 
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Endlagerung, Standortauswahlverfahren; 
Projekte Konrad, Morsleben und Asse 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz,  
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz 
Robert-Schuman-Platz 3, 53175 Bonn 

Internet        www.bmuv.de
Facebook        www.facebook.com/bmuv.bund
Twitter twitter.com/bmuv  
Instagram       www.instagram.com/umweltministerium/
Bitte denken Sie an die Umwelt. Müssen Sie diese Nachricht drucken? 

-----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: schriftleitung-at@bfj.bund.de <schriftleitung-at@bfj.bund.de>  
Gesendet: Montag, 11. April 2022 15:22 

Cc: S III 3 <SIII3@bmuv.bund.de> 
Betreff: 220411000099_BMUV_Bek_Berechnungsgrundl_hochradioaktiver_Abfall_Rt.pdf + 1 PDF führend + 1 HTML-Screenshot

!!!HINWEIS: Dateiname darf aus technischen Gründen nicht verändert werden!!!! 

Sehr geehrter

anbei übersende ich Ihnen den Korrekturabzug mit der Bitte um Durchsicht und Rücksendung. 

Evtl. Änderungen/Ergänzungen sind   n u r    auf dem Korrekturabzug, leserlich und sichtbar beim Ausdrucken (handschriftlich 
oder gerne auch mit dem pdf-Bearbeitungsprogramm) anzubringen. Die Struktur der pdf-Datei darf nicht verändert werden. Es 
muss erkennbar sein, was gelöscht, geändert oder neu eingefügt wird. 

Bitte ! k e i n e ! Kommentare verwenden.  

ANMERKUNG: Sind Korrekturen in der pdf-Datei-führend erforderlich,  benötigen wir eine neue pdf-Datei. Änderungen können 
in dieser pdf-Datei vom Verlag nicht vorgenommen werden. 

Die Rücksendung der pdf-Datei ist in jedem Fall erforderlich − auch ohne Ergänzungen!   

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

DATENSCHUTZ  
Informationen gemäß Artikel 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung und § 55 des Bundesdatenschutzgesetzes sind in der 
Datenschutzerklärung auf der Internetseite des Bundesamts für Justiz veröffentlicht. 


